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A u s  d e r  G e m e i n d e s t u b e  

Seit der letzten Ausgabe des Gemeinde-Nachrich-
tenblattes fand am 11. Februar 2008 eine Sitzung
des Gemeinderates statt. Über die wichtigsten der
dabei gefassten Beschlüsse möchten wir Sie im Fol-
genden kurz informieren:

1. Der Gemeinderat erteilt der Gemeinde Mühlheim
am Inn zur Errichtung eines Pumpwerkes auf der
Parz. 1722/2 der KG Mühlheim mit einer Fläche
von 143 m² zum Gesamtkaufpreis von • 2.077,79
die einstimmige Genehmigung.

2. Für die Vermietung des Tanzsaales Lengauer an
die verschiedenen Wenger Vereine sowie den Päch-
ter des Gasthauses Lengauer, Kurt Hatheuer, wur-
de nachstehende Tarifordnung einstimmig be-
schlossen:

- Veranstaltungen mit ca. 50 Personen: z.B. Se-
minare, Diavorträge, Veranstaltungen von kleine-
ren Vereinen,..., die am Tage bis max. 22.00 Uhr
stattfinden. Bewirtung: 1-2 Getränke, Kleine Jause/
Kleines warmes Gericht: • 30,00

- Veranstaltungen mit 60-100 Personen: z.B. Se-
minare, Diavorträge, Veranstaltungen von kleine-
ren Vereinen,..., die am Tage bis max. 22.00 Uhr
stattfinden. Bewirtung: 1-2 Getränke, Kleine Jause/
Kleines warmes Gericht: • 50,00

- Veranstaltungen mit 110-150 Personen: z.B. Se-
minare, Diavorträge, Veranstaltungen von kleine-
ren Vereinen,..., die am Tage bis max. 22.00 Uhr
stattfinden. Bewirtung: 1-2 Getränke, Kleine Jause/
Kleines warmes Gericht: • 100,00

- Veranstaltungen (Hochzeiten, Vorträge, Kaba-
rett, Bezirksversammlungen, Kirtag,...) mit ca.
100 Personen: Die Veranstaltungen können vom
Nachmittag bis zum Abend andauern.
Bewirtung: mehrere Getränke, Hauptgericht, Kaf-
fee und Kuchen: • 200,00

- Veranstaltungen (Hochzeiten, Vorträge, Kaba-
rett, Bezirksversammlungen, Kirtag,...) bis 200
Personen: Die Veranstaltungen können vom Nach-
mittag bis zum Abend andauern.
Bewirtung: mehrere Getränke, Hauptgericht, Kaf-
fee und Kuchen: • 300,00

- Veranstaltungen (Hochzeiten, Vorträge, Kaba-
rett, Bezirksversammlungen, Kirtag,...) mit
mehr als 200 Personen: Die Veranstaltungen kön-
nen vom Nachmittag bis zum Abend andauern.
Bewirtung: mehrere Getränke, Hauptgericht, Kaf-
fee und Kuchen: • 400,00

- Tanzveranstaltungen, die von Vereinen durch-
geführt werden und der gesamte Getränke- und
Speisenverkauf über den Verein erfolgt: Verkauf
an mehreren Bars (Sektbar, Flaschenbar, Weinlaube,
Mixbar, Cocktailbar,...): • 400,00

- 2-tägige Veranstaltungen (z.B. Wandertage), die
von Vereinen durchgeführt werden und der ge-
samte Getränke- und Speisenverkauf über den
Verein erfolgt: bei diesen Veranstaltungen wird
kein Eintritt eingenommen und erfolgt kein Verkauf
über Bars: • 500,00

- Veranstaltungen (Konzerte, Kabarett, Werbe-
veranstaltungen,...), welche bei Sesseln durch-
geführt werden: Bewirtung: erfolgt in der Pause
bzw. am Ende der Veranstaltung: • 150,00

- Veranstalter aus anderen Gemeinden zahlen zu den
oben angeführten Kategorien einen Zuschlag von
20 %

Sämtliche Veranstalter sind verpflichtet, die Geträn-
ke über den Pächter des Gasthauses Lengauer zu be-
ziehen.
Es besteht die Möglichkeit, dass die diversen Veran-
staltungen von einem Verein oder vom Pächter des
Gasthauses Lengauer durchgeführt werden.
Der Veranstalter hat die oben angeführten Tarife
bzw. Mietkosten laut dieser Tarifordnung an das Ge-
meindeamt Weng im Innkreis zu leisten. Die Festset-
zungen der Betriebsordnung zur Benützung des
Lengauer-Saales sind von den Mietern genau einzu-
halten.
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Tarife für nicht aufgezählte Veranstaltungen werden
kurzfristig von einem Gremium, bestehend aus Vor-
standsmitgliedern der Gemeinde Weng im Innkreis,
festgelegt.

3. Subventionsansuchen diverser Vereine:
Aufgrund div. Subventionsansuchen wurden an fol-
gende Vereine nachstehende Vereinsförderungen für
das Jahr 2008 einstimmig beschlossen:

Musikkapelle: • 2.200,-
Imkerverein: •    550,-

Angemerkt wird hierbei noch, dass die Vereins-
förderungen für diverse Wenger Vereine nicht (nur)
aus Barleistungen seitens der Gemeinde bestehen,
sondern die Gemeinde auch bei verschiedenen Ver-
einen die Mietkosten, Betriebskosten, Pacht,
Strom, etc. übernimmt. Auch die verhältnismäßig
günstige Verpachtung des Lengauer-Saales an die
Vereine stellt in gewisser Weise eine Förderung sei-
tens der Gemeinde dar.

4. Abänderung der Verordnung des Gemeindera-
tes über die Festsetzung des Sitzungsgeldes:
Eine einstimmige Zustimmung durch den Gemein-
derat fand die Abänderung der Verordnung des Ge-
meinderates der Gemeinde Weng im Innkreis vom
21.7.1998 betreffend die Festsetzungen eines Sit-
zungsgeldes für die Teilnahme an Sitzungen des
Gemeindevorstandes, des Gemeinderates und der
Ausschüsse, wobei der § 3 „Auszahlung“ von „das
Sitzungsgeld muss am Ende jeder Sitzung ausbe-
zahlt werden“ auf „das Sitzungsgeld wird halbjähr-
lich im Nachhinein bis spätestens 10. des darauf
folgenden Monats ausbezahlt“ abgeändert werden
musste.

Die nächsten Gemeinderats-Sitzun-
gen  finden am 21.4.2008 um 19.00
Uhr und am 25.6.2008 um 20.00 Uhr
statt!

Straßenbau-Vorhaben 2008

Für das Straßenbauprogramm 2008 steht nach Zusa-
ge des Landes Oö. an Bedarfszuweisungsmittel und
Landeszuschuss sowie an Eigenmittelanteil der Ge-
meinde ein Gesamtfinanzierungsbudget von
ca. • 165.000,- zur Verfügung. Laut Vorschlag des
Bauausschusses der Gemeinde Weng sind nachste-
hende Baumaßnahmen geplant:

-   Betriebsbaugebiet Pirath  (Absenkung alter Dorn-
erberg mit Verdichtung der Oberfläche)

-   Ortsdurchfahrt Buch Teil II  (Ausbau April, Ober-
fläche Herbst 2008)

Asphaltierung:
-  Gehsteig Unterdorf (Aufbringung v. 3 cm Ober-
    fläche)
 -  Profilierung Buch von der Liegenschaft  Berer bis
   Wirtschaftseinfahrt Riedlham (Aufbringung 4 cm
    Oberfläche)

- Asphaltierung Oberfläche Betriebsbaugebiet Pirath

- Sanierung mit Spritzdecken d. sanierungsbedürftigen
  Gemeindestraßen u. Ortschaftswege

- Gehsteigbau v. Gemeindegrenze Altheim bis Hofer
     (die Hälfte der Kosten trägt das Land OÖ, ein Vier-

tel die Gemeinde Weng • 12.000,— und ein Viertel
trägt die Fa. Hofer KG)

- Vermessung Buch Teil I  (Buch Teil II ist im Jahr
   2009 vorgesehen)

- Erweiterung der Straßenbeleuchtung in der Johann
  Georg-Meindl Straße:
Da das Budget für die Erneuerung der Orts-
beleuchtung durch die Sanierung der Ortsdurchfahrt
(2006 und 2007) zur Gänze ausgeschöpft wurde,
kann die Erweiterung der Ortsbeleuchtung in der Jo-
hann-Georg-Meindl Straße erst im heurigen Jahr
durchgeführt werden.

Das genaue Straßenbauprogramm 2008 soll in
der Gemeinderatssitzung am 21. April
2008 beschlossen werden.
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Neuer Kindergartenspielplatz wird
gebaut

Nachdem die Spielplatzgeräte an die Firma Pointner,
Burgkirchen vergeben wurden, sind nun die Arbeiten
voll im Gang und sollen im Frühjahr noch abge-
schlossen werden. Die Gesamtkosten belaufen sich
auf ca. • 38.000,-

Gemeindewohnung zu vermieten

Wohnung im Gemeindeamt, 1. Stock – frei ab
1.6.2008
Die Wohnung hat ca. 60 m² (Küche, Wohnzimmer,
Bad, zwei Schlafzimmer)

Interessenten mögen sich bitte schriftlich um die
Wohnungen bewerben.

Schlüssel bitte auch wieder zurückge-
ben!

An all jene Personen, die im Besitz eines Schlüssels
für das Mehrzweckgebäude sind und diesen nicht
mehr benützen, bitte am Gemeindeamt zurückgeben!

Fernpendlerbeihilfe des Landes er-
höht

Mehr Geld erhalten Pendlerinnen und Pendler vom
Land Oö. für das Pendlerjahr 2007. Durch die sehr
hohen Spritpreise hat das Land die Fernpendler-
beihilfe erhöht.

Damit gelten für das Pendlerjahr 2007 folgende
Beihilfesätze:
Entfernung 25 km-49 km: • 144,- (bisher • 137,-)
Entfernung 50 km-74 km: • 203,- (bisher • 193,-)
Entfernung 75 km u. mehr: • 279,- (bisher • 265,-)

Die Anträge liegen am Gemeindeamt auf bzw. kön-
nen selbst von der Homepage des Landes Oberöster-
reich (www.land-oberoesterreich.gv.at unter –The-
men—>Gesellschaft und Soziales—>Formulare)
downgeloadet werden.

Flursäuberungs-Aktion 2008

Es freut uns sehr, dass sicher heuer viele Leute an
der Flursäuberungsaktion beteiligt haben.

Es wurden die Bereiche Betriebsbaugebiet, Hart-
wald, Riedlham, Ortsgebiet Weng, Hainschwanger
Straße, Sterner Gemeindestraße, Gehweg Elling und
das gesamte Gemeindegebiet schwerpunktmäßig
„abgesammelt“.
Insgesamt wurden rund 80 Müllsäcke voll!!!

Wir möchten uns recht herzlich bei allen Mitwirken-
den im Sinne einer Ortsverschönerung bedanken!

Heizkostenzuschuss-Aktion 2007/08
Antragstellung noch bis 15.4.2008
möglich!

Noch bis 15. April können Anträge auf Zuschuss zu
den Heizkosten 2007/08 am Gemeindeamt abgege-
ben werden. Einkommensnachweis bitte mitbringen!
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Befreiung von Gebühren für die Aus-
stellung von Dokumenten im Zusam-
menhang mit der Geburt eines Kindes

Ab 1.1.2008 sind Urkunden, die unmittelbar durch
die Geburt eines Kindes veranlasst sind (insbesonde-
re Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweise,
Reisedokumente – auch die nachträgliche Eintra-
gung in den Reisepass der Eltern) von den Stempel-
gebühren und Verwaltungsabgaben des Bundes
(nicht Landesabgaben) befreit.

Die Gebührenbefreiung von Landesabgaben wurde
kürzlich beschlossen und tritt mit 1.5.2008 in Kraft.

Diese Befreiung gilt für Dokumente, die innerhalb
von zwei Jahren ab der Geburt des Kindes ausge-
stellt werden und ist auch dann anzuwenden, wenn
das Kind bereits vor dem 1.1.2008 geboren wurde.

Das trifft somit bei allen Kindern zu, die am Ausstel-
lungstag das 2. Lebensjahr noch nicht vollendet ha-
ben. (z.B. Kosten Staatsbürgerschaftsnachweis •
12,00 statt • 38,40).

„Karsamstag-Brauch“

Zum alten Brauch am Karsamstag, unversperrte Ge-
rätschaften und Gegenstände einzusammeln und am
Ortsplatz abzustellen, möchten wir Folgendes an-
merken:
Es wurden in den letzten Jahren vielfach Gegenstän-
de abtransportiert, die nicht unachtsamerweise lie-
gengelassen wurden, sondern auch solche, die gar
nicht versperrt werden konnten. Fußballtore gehören
nun mal auf den Sportplatz und Altpapiercontainer
sind auch normalerweise nicht versperrt! Dies fällt
sicher nicht unter dem Begriff „Brauchtum“

Straßenverschmutzung durch land-
wirtschaftliche Maschinen

Durch das anhaltende Schlechtwetter und dem Re-
gen werden oft die Straßen von den landwirtschaftli-
chen Maschinen sehr stark verschmutzt. Bitte beach-
ten, dass Landwirte für Unfälle, die durch landwirt-
schaftliche Verunreinigungen auf Straßen entstehen
haften!

Abstellen von Kfz auf Gehsteigen
verboten!

Es fällt uns vermehrt auf, dass immer mehr Leute
ihre Pkw´s an den Straßenrand (Gehsteig) stellen
(besonders im Bereich des Kaufhauses und Gasthau-
ses Zillner und des Gasthauses Lengauer, aber auch
im Unterdorf).

Dies stellt eine große Gefahr für den fließenden Ver-
kehr, aber auch eine Behinderung für die Fußgeher,
die ordnungsgemäß den Gehsteig benützen dar!

Wasseruntersuchungen -
Trinkwasserbus

Da sich nicht sehr viele gemeldet haben, die gerne
eine Trinkwasseruntersuchung durchführen lassen
möchten, wird darauf hingewiesen, dass gem. Oö.
Bauordnung spätestens alle fünf Jahre ab letztmali-
ger Vorlage eines Wasserbefundes ein weiterer auf
Anfrage bei der Baubehörde vorzulegen ist.

Wenn Sie schon mehrere Jahre keine Untersuchung
mehr durchgeführt haben und diese preiswerte Art,
Ihr Trinkwasser zu untersuchen, nützen möchten,
dann melden Sie sich am Gemeindeamt an. Es wird
je nach Interesse ein Termin mit dem Trinkwasser-
laborbus vereinbart und Sie werden rechtzeitig ver-
ständigt.

Kinderferienprogramm 2008

Auch heuer wird es wieder ein Kinderferien-
programm geben!
Im letzten Jahr  veranstalteten die Junge ÖVP, der
AK Weng, der Beachvolleyball-Verein, die Bauern-
schaft gemeinsam mit der Goldhaubengruppe und
der Sportverein jeweils Kindernachmittage.
Heuer haben sich die Trachtenmusikkapelle, der
Theaterverein, der Kameradschaftsbund, die Katho-
lische Männerbewegung und die Katholische Frau-
enbewegung bereit erklärt, Kindernachmittage zu
veranstalten.
Das genaue Programm und die Veranstaltungs-
termine gibt´s in der nächsten Ausgabe der Wen-
ger Gemeindenachrichten!
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Essen auf Rädern

Ab sofort bietet das Gasthaus Lengauer die Mög-
lichkeit für einen Heimservice für Ihr Mittagsmenü
an.

Das Menü wird Ihnen auf Vorbestellung, unter der
Telefonnummer 07723/5061, frei Haus zugestellt.
Der Menüpreis beträgt 5,50 Euro und beinhaltet eine
Suppe, Hauptspeise und Dessert.

Weiters bietet das Gasthaus Lengauer auch einen
Rampenverkauf für sämtliche Getränke sowie Party-
service mit Buffet und sämtlichen Zubehör für jeden
Anlass.

Kontaktadresse:
Gasthaus Lengauer, Hauptstr. 19, Weng
Tel.: 07723/5061, Mobil: 0664/4648812
Mail: gasthaus-lengauer@aon.at
Web: www.gasthaus-lengauer.at

24-Stunden Betreuung

Das Land Oö. hat eine Serviceoffensive für die Ab-
wicklung der Behördenwege bei der 24-Stunden-Be-
treuung gestartet.
Das Modell sieht vor, dass jede Woche in Oö. ein
Beratungstag in der Zeit von 13 bis 17 Uhr in den
Räumlichkeiten einer Bezirkshauptmannschaft oder
eines Magistrats stattfindet.

An diesem Nachmittag wird eine Vertretung des
Gewerbereferats, der Wirtschaftskammer Oö., des
Bundessozialamts, der SV d. gewerbl. Wirtschaft
und des Finanzamts anwesend sein:
Somit ist eine umfassende Beratung und eine zentra-
le Einreichmöglichkeit für die Betreuungskräfte, Be-
troffene und deren Angehörige möglich.

Beratungsnachmittag Bezirkshauptmannschaft
Braunau am Inn:
Mittwoch, 4.6.2008
Telefon: 07722/803-506

Gemeindeschitag am 17.2.2008

Heuer führte uns der Gemeindeschitag bei traumhaf-
tem Wetter nach Waidring/Steinplatte!

Frühmorgens um 7.00 Uhr machten wir uns auf den
Weg nach Tirol. Noch vor 9.00 Uhr kamen wir in
Waidring an und machten uns voller Freude (es
schien bereits die Sonne) auf den Weg in die Gondel
und auf die Pisten. Die Pistenverhältnisse, Tempera-
tur und das Wetter waren traumhaft und alle

Schifahrer und Snowboarder kamen voll auf ihre
Kosten.

Alles in allem war es wieder ein wirklich gelungener
Schitag und wir möchten uns für die Pünktlichkeit
und Disziplin bedanken.

Im nächsten Jahr bitten wir jedoch darum, nicht den
Wetterbericht abzuwarten, sondern sich schon früher
anzumelden. Es konnten leider im heurigen Jahr
nicht alle, die sich anmelden wollten, mitfahren, weil
wir zu viele Anmeldungen für den ersten Bus und zu
wenig bzw. zu kurzfristige Anmeldungen für einen
zweiten Bus hatten. Bitte dies im nächsten Jahr be-
rücksichtigen!

Übrigens: ein paar Fotos vom Schitag befinden sich
auf unserer Homepage www.weng-innkreis.at unter
dem Menüpunkt „Fotogalerie“

Wichtig! Irgendjemand muss falsche Stöcke mitge-
nommen haben (Farbe: silber). Bitte nochmals kon-
trollieren und am Gemeindeamt melden!
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Diverse Sprechtage

Sozialversicherungsanstalt der Bauern
Bezirksbauernkammer Braunau
Hammersteinplatz 5
jeweils von 8 bis 12 Uhr

Donnerstag, 17.04.2008
Dienstag, 06.05.2008
Donnerstag, 15.05.2008
Dienstag, 03.06.2008
Donnerstag, 19.06.2008

Pensionsversicherungsanstalt
Gebietskrankenkasse Braunau
Jahnstraße 1
jeden Dienstag, 8-12 Uhr

Terminvormerkung unter Tel.Nr. 05 7807 39 39 00

Internationale Rentenberatung
Gebietskrankenkasse Braunau
Jahnstraße 1
8.30 Uhr bis 12 Uhr und
13 bis 15.30 Uhr

Mittwoch, 28.05.2008
Mittwoch, 23.07.2008

Um frühestmögliche telefonische Terminvereinba-
rung wird gebeten. Telefon: 05 03 03 – 36419

Sprechtag der Oö. Patienten- und Pflege-
vertretung

Dienstag, 29. April 2008 in der Bezirkshauptmann-
schaft Braunau, 1. Stock, Zi. Nr. 117, von 09.00-
12.00 Uhr
Anmeldung unter 07722/803-453 bis spätestens
Donnerstag, 24.4.2008

Verein „Lebenswertes Weng“ für
Dorfentwicklung wurde gegründet

Der Verein, dessen Tätigkeit nicht auf Gewinn ge-
richtet ist, bezweckt, sich für die Idee und Ziele der
Dorfentwicklung zu engagieren.

Grundgedanke ist die Einbindung betroffener und in-
teressierter Bürgerinnen und Bürger in Projekte, die
unsere Gemeinde betreffen. Nur im gemeinsamen
Miteinander kann ein lebenswertes, bewohner-
freundliches Umfeld geschafften werden, das auch
längerfristigen Anforderungen genügt.

Als erstes Projekt wird der Verein die „Kirchen-
platz-Neugestaltung“ in Angriff nehmen, wobei Ide-
en für sämtliche Projekte von der gesamten Wenger
Gemeindebevölkerung eingebracht werden können
und erwünscht sind. Weitere Projekte könnten die
Themengebiete Infrastruktur, Umwelt, Wirtschaft,
Tourismus, Landwirtschaft, Familien, Jugend, Senio-
ren oder Kultur betreffen.
Weiters steht die Teilnahme mit einem Stand an der
Ortsbildmesse am 31.8.2008 in der Marktgemeinde
Schenkenfelden im Mühlviertel am Programm.

Gründer-Workshop im 1. Halbjahr
2008 in der WKO Braunau

Unternehmer zu werden ist eine hervorragende
Chance für Menschen, die gestalten möchten und
sich dabei gerne immer wieder neuen Herausforde-
rungen stellen. Damit die eigene Selbstständigkeit
zur Erfolgsstory wird, ist eine gute Gründungsvor-
bereitung das Fundament. In den Gründer-Work-
shops des Gründer-Service der WKO Oberösterreich
erfahren angehende Jungunternehmer alles Wesentli-
che, um die Weichen in die Selbstständigkeit richtig
zu stellen. Informiert wird zu Themen wie
Gründungsidee, Gewerberecht, Rechtsformen, Sozi-
alversicherung, Finanzierung/Förderung, Steuern,
Gründungsablauf. Darüber hinaus können in der
Kleingruppe auch Kontakte zu anderen Gründern
geknüpft werden. Die Teilnahme ist kostenlos!

Termin: 18. Juni 2008

Die Veranstaltung findet von 17.00 bis 19.00 Uhr in
der WKO Braunau, Salzburgerstr. 1, statt. Anmel-
dungen unter Tel. 05-90909 oder E-Mail:
sc.veranstaltung@wkooe.at möglich.
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Todesfall 1. Vierteljahr 2008:
Josef Dobler, Mankham 13, Weng

             

Goldene Hochzeit:
Raschhofer Geog und Elisabeth, Hauptstraße,

             

Informationen zum „Tauschkreis
Altheim“

Der Verein existiert seit mehr als einem Jahr und ist
den „Tauschkreis Innviertel“ integriert.

Außerdem gibt es seit der Gründungsversammlung
am 12.3.2008 in Ried eine Organisation mit der Be-
zeichnung „TIMESOZIAL“ unter dem Motto „Hilfe
kann (sich) jeder leisten“. TIMESOZIAL hat als
Vorbild das Tauschsystem „MOHI“ in Vorarlberg,
das dort seit mehr als 15 Jahren mit 1.500 Mitglie-
dern und mit der Unterstützung der Landesregierung
existiert.

Das Ziel des Tauschkreises ist eine erweiterte Nach-
barschaftshilfe, ein Austausch von Waren und
Dienstleistungen ohne Geld! Jeder kann seine Fähig-
keiten und „Talente“ (Talente nennt sich auch der
„Tauschwert“) anbieten und die der anderen in An-
spruch nehmen. Getauscht wird alles – von der Mar-
melade bis zu Gartenhilfsdiensten, von Büchern bis
„Omadiensten“, kochen, bügeln, Regale anschrau-
ben, Verleihung von div. Werkzeugen (ev. mit Hel-
fer), Kinderartikel, und, und, und...

Wir freuen uns natürlich, wenn noch mehr Wenger
an unseren Aktivitäten teilnehmen.
Jeder ist willkommen, ob Mann oder Frau, ob jung
oder älter.

Jeden dritten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
treffen wir uns im Gasthaus „Napoleon“ in Altheim.
(16.4., 21.5.).
Am 3. und 4.5. gibt es wieder einen Pflanzentausch-
markt für Mitglieder und Interessierte beim
Ochzethaus in Altheim.

Anmeldungen und weitere Informationen im Internet
unter www.tauschkreis-innviertel.at oder bei Frau
Schernhammer Inge (Tel. 44440) und Frau Aichinger
Hildegard (Tel. 42605).
Informationen zu „TIMESOZIAL“ unter
www.timesozial.org

VORANKÜNDIGUNG:

Kabarett „Da Huawa, da Meier und I“ im
Lengauersaal am 19.9.2008

Nähere Infos dazu gibt’s in der nächsten Ausgabe
der Gemeindezeitung!

Jene Wengerinnen und Wenger, die Interesse an
der Fortführung des „Stammtisches für pflegen-
de Angehörige“ haben, bitte am Gemeindeamt
melden!
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Wir gratulieren recht herzlich!!!

Hofer Maria – 85 Jahre

Rögl Kreszenz - 85 Jahre

J u b i l a r e  

Aigner Martin - 80 Jahre

Knechtl Engelbert und Rosa - beide 80 Jahre

Mursteiner Maria - 80 Jahre

Stranzinger Aloisia - 80 Jahre kein FotoMoser Maria - 85 Jahre
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Projekt „Gemeinsam stark“ von Schü-
lerinnen der HLW Braunau

Am 28. Februar gestalteten 6 junge Wengerinnen
(Maria Aigner, Corinna Ertl, Christina Friedl, Iris
Pointner, Petra Raschhofer und Ramona Werni), die
derzeit die 4. Klasse der HLW Braunau besuchen,
im Rahmen ihres Psychologieunterrichts ein 2-stün-
diges Projekt zum Thema „Gemeinsam stark“. Die
Schüler und Schülerinnen der 2., 3. und 4. Klasse
beteiligten sich mit großem Eifer an den gut durch-
dachten und bestens vorbereiteten Übungen und
Spielen.

Dichterlesung von Kinderbuchautor
Franz Sales Sklenitzka

Am 25. Februar las der bekannte Kinderbuchautor
Franz Sales Sklenitzka den Schülern und Schülerin-
nen der 2., 3. und 4. Klasse aus seinem Buch „Dra-
chen haben nichts zu lachen“ vor. Der Schriftsteller
begeisterte sein Publikum nicht nur durch seinen hu-
morvollen Vortrag, sondern beeindruckte die Kinder
auch mit seinen Zeichenkünsten.

         

Fotos des Projektes „Gemeinsam stark“ und der
Dichterlesung finden Sie auch auf unserer
Homepage www.weng-innkreis.at unter dem Menü-
punkt „Fotogalerie“.

Oö. Familienpaket

Wertvolle Informationen für werdende und
frischgebackene Eltern

Sie erwarten ein Baby oder haben eines bekommen?
Dann wissen Sie, dass mit Schwangerschaft bzw.
Geburt ein neuer Lebensabschnitt voller (Vor-)Freu-
de auf das Baby beginnt. Kinder zu haben und zu er-
ziehen ist eine schöne und anspruchsvolle Aufgabe,
die allerdings auch viele Verpflichtungen mit sich
bringt: zahlreiche Überlegungen werden angestellt
und Entscheidungen getroffen.
Das Oö. Familienpaket wurde nun wieder neu aufge-
legt.

Mit diesem Paket (Mappe) erhalten alle Schwange-
ren und Jungfamilien ein wertvolles Bündel an Infor-
mationen über die wichtigen Phasen des Familienle-
bens, sowie über die den Familien zur Verfügung ge-
stellten Bundes- und Landesförderungen. Das darin
beigelegte Gutscheinheft bietet zusätzlich kleine fi-
nanzielle Starthilfen durch Oö. Betriebe an. Weiters
sind Elternbildungsgutscheine in der Mappe enthal-
ten. Später kann die Mappe als Dokumentenmappe
dienen.

Das Oö. Familienpaket ist am Gemeindeamt
Weng kostenlos erhältlich!
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V e r a n s t a l t u n g e n  

April 2008:

Donnerstag, 17. April 2008:
Vortrag „Streiten ohne Verlierer“ von Familien-
therapeutin Fr. Köglberger, Mattighofen.
Beginn: 20.00 Uhr, Mehrzweckgebäude; Veranstal-
ter: KMB, KFB und Gesunde Gemeinde

Samstag, 19. April 2008:
Schüler- und Jugend – Jun LEM – AK Weng

Montag, 21. April 2008:
Gemeinderatssitzung um 19.00 Uhr im Sitzungssaal

Samstag+Sonntag, 26. + 27. April 2008:
Wandertage

Mittwoch, 30. April 2008:
Tennenfest JVP

Mai 2008:

Donnerstag, 1. Mai 2008:
Radwandertag Kath. Frauenbewegung (Ausweicht-
ermin 4.5.2008)

Samstag, 3. Mai 2008:
Tennenfest JVP

Freitag, 9. Mai 2008:
Muttertagsfeier Seniorenbund

Sonntag, 11. Mai 2008:
 Radwandertag (ev. 12.5.2008)

Sonntag, 18. Mai 2008:
Erstkommunion

Freitag+Samstag, 23.+24. Mai 2008:
Turnier Asphaltschützen

Sonntag, 25. Mai 2008:
FF-Frühschoppen

Freitag+Samstag+Sonntag, 30.5., 31.5. +
1.6.2008:
40-jähriges Gründungsfest Landjugend Weng-
Mining in Mining

Juni 2008:

Samstag, 7. Juni 2008:
AK Weng – ESV Wels, Beginn 18.00 Uhr im MZH

Sonntag, 8. Juni 2008:
Frühschoppen der TMK Weng beim Wirt
z´Harterding

Mittwoch, 25. Juni 2008:
öffentl. Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal um
20.00 Uhr

Sachkundenachweis für Hundebesit-
zer gem. Oö. Hundehaltegesetz

Der „Österreichische Verein für Deutsche Schäfer-
hunde, Ortsgruppe Braunau“ hält am Dienstag, den
8. April 2008 um 19.00 Uhr den allgemeinen
Sachkundekurs für Hundehalter(innen gemäß Oö.
Hundehaltegesetz 2002 ab.

Kursort: Gasthaus Stieglbräu (vorm. Rossmann),
Verladestraße 13, 5280 Braunau

Teilnahme nur nach vorheriger (telefonischer 07722/
67365 ab 18.00 Uhr) Anmeldung möglich!
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2007 war ein sehr erfolgreiches Jahr für d. AK-
Weng

Einzelmeisterschaften:
Raschofer Bernhard - OÖ-Landesmeister Jugend /
Junioren
Mühlbacher Christian - OÖ-Landesmeister Junioren

Mühlbacher Andreas - OÖ-Landes-
einzelmeisterschaften der allgemeinen Klasse 1. im
Stoßen, 2. im Reißen und Zweikampf
Friedl Robert - OÖ-Landeseinzelmeisterschaften der
allgemeinen Klasse 3 x 2.. im Stoßen, Reißen und
Zweikampf

Schöberl Johann - Landesmeister sowie Staats-
meister bei den Masters (Stellte 5 OÖ-Masters-
rekorde auf)
Resch Harald - Landesmeister sowie Vize-Staats-
meister bei den Masters

Mannschaftsmeisterschaft:
3. Platz in der OÖ-Landesliga
4. Platz in der Nationalliga West

Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft:
Klubmeister:
1. Harald Resch, 2. Stranzinger Gottfried

Bgm. Moser Josef, Stranzinger G., Resch H.

Meister der Meister

Meister d. Meister: 1. Schöber Johann, 2.
Mühlbacher Andreas, 3. Friedl Robert
Meister d. Masters: 1. Schöberl Johann, 2. Weber
Günther sen., 3. Resch Harald
Neue persönliche Bestleistungen von Mühlbacher
Christian (18 Jahre) 97 Kg Reißen / 131 KG Stoßen

Weber Günther und Resch Harald haben in Wels
(20.01.08) das Silberne Sportehrenzeichen des OÖ-
Gewichtheberverbandes erhalten

Am 8. März 2008 fand die Österreichische Meister-
schaft der allgem. Klasse in Mödling statt.
Gewichtsklasse - 77 Kg
Friedl R.: Reißen (Pl. 6), Stoßen (Pl. 5), Zweikampf
Platz 6
Mühlbacher M.: Reißen Platz 5, Stoßen Platz 4,
Zweikampf Platz 4

Gewichtsklasse -85 Kg
Mühlbacher Christian: Reißen Platz 7, Stoßen Platz
5, Zweikampf Platz 5
Resch Harald war als Technischer Controller im Ein-
satz.

Ziele Vorschau 2008
Mannschaft: Gute Plazierung in der OÖ-Landesliga
(Platz 3) sowie den Titel in der Regionalliga (3.
höchste Liga)
Europameisterschafts-Teilnahme (Masters) von
Schöberl Johann (Mai in CZ)
Veranstalter der Schüler - Jugend u. Junioren
Landeseinzelmeisterschaft am 19.04.2008
07. Juni 08 Mannschaftsmeisterschaftskampf Weng
gegen Wels
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Erste Hilfe-Koffer Aktion!

Wer Interesse an einem Erste-Hilfe Koffer hat,
bitte am Gemeindeamt melden! Es ist ein Koffer
am Gemeindeamt aufgelegt zur Einsicht!

Erste Hilfe-Koffer „San“ Typ 1 mit Ö-Norm Z 1020
ArtNr. 003-Ö

Inhalt:
2 Mullbinden elastisch 10 cm x 4 m, 1 Spulen-
pflaster 2,5 cm x 5 m, 2 Mullbinden elastisch 8 cm x
4 m, 6 Pflasterschnellverbände 10 x 6 cm, 2 Mull-
binden elastisch 6 cm x 4 m, 1 Verbandschere nach
ÖNORM K2121, 2 Verbandpäckchen Gr. IV, groß,
1 Rettungsdecke, 1 Verbandtuch metallisiert 40 x 60
cm, 1 Notfallbeatmungstuch, 2 Lederfingerlinge, 20
Pflasterstrips 72 x 19 mm, 2 Fingerschnellverbände,
2 Dreiecktücher nach ÖNORM K 2122, 6 Wund-
kompressen 10 x 10 cm, 1 Erste-Hilfe-Anleitung
Preis: • 46,95 (zzgl. 19 % Mwst., zzgl. Versandko-
sten – ab 3 Stk. versandkostenfrei)B a u e r n b u n d  

Vereinsschau 2007

Vom 10.-11.Nov. fand in der Ausstellungs-halle un-
sere 44. Vereinsschau statt. Bei der diesjährigen

K l e i n t i e r z u c h t -  
v e r e i n  

Schau konnten wir wieder ein hervorragendes
Meldeergebnis von Ausstellern und Tieren erzielen.

Es wurden von
14 Züchtern 120 Kaninchen
34 Züchtern  226 Tauben
12 Züchtern  126 Geflügel
09 Züchtern  104 Vögel
Zur Bewertung angemeldet.

Die Preisrichter honorierten die ausgezeichnete Qua-
lität der ausgestellten Tiere mit zahlreichen Höchst-
noten.
Die Ausgestaltung der Ausstellungshalle wurde von
den Mitgliedern unter Zuhilfenahme der jahreszeitli-
chen Sträucher und Früchte sehr schön ausgeführt,
was uns von zahlreichen Besuchern bestätig wurde.

Wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal bei
der Bevölkerung für den zahlreichen Besuch bedan-
ken.
Ein großer Dank gebührt ebenso allen Ehrenpreis-
spendern, ohne die es nicht möglich wäre die Lei-
stung der Aussteller gebührend zu würdigen.

Vereinsmeister:

Sparte Kaninchen: Johann Sperl

Sparte Tauben:       Franz Gruber

Sparte Geflügel:     Rupert Huber

Sparte Vögel:         Günther Erlinger

Sparte Jugend:   Rene Bernroitner
   Stefanie Engelsberger
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Sturmtief „Emma“
Am Samstag, den 01.03.2008 fegte „Emma“ über
Österreich. Auch unsere Gemeinde war von schwe-
ren Schäden betroffen. Besonders in den Ortschaften
Wernthal und Hunding blieb fast kein Gebäude ohne
Beschädigung. Von unserer Feuerwehr wurden am
01. und 02.03.2008 insgesamt 16 Einsätze mit 121
Mannstunden aufgrund von Sturmschäden bewältigt.
Diese Zahlen beweisen, dass die Wenger Bevölke-
rung auch in solchen Extremsituationen auf uns zäh-
len kann.

Da sich solche extremen Wetterereignisse in den
letzen Jahren häufen (Hochwasser 2002, Schnee-
druck 2006, Orkan Kyrill 2007, Stürme „Paula“ &
„Emma“ 2008, …) ist es nötig die entsprechenden
Lehren daraus zu ziehen:
- laut dem OÖ Katastrophenhilfsdienstgesetz von 2007

ist Jedermann verpflichtet nach Möglichkeit und
Zumutbarkeit zur Gefahrenabwehr beizutragen;
diese, in Gesetzestext gegossene, Nachbarschafts-
hilfe hat gerade beim Sturm „Emma“ in Weng vor-
bildlich funktioniert. Gerade unter solch schwieri-
gen Bedingungen bewährt sich eine solch gute Dorf-
gemeinschaft, wie sie glücklicherweise in Weng
herrscht.

- schätzen Sie das Risiko genau ab, bevor Sie versu-
chen Hab und Gut vor Schaden zu bewahren.

- Nehmen Sie im Zweifelsfall die Hilfe der Feuer-
wehr in Anspruch.
Bei solch extremen Ereignissen ist die Notruf-
nummer 122 oft überlastet. Das Feuerwehrhaus ist
dann jedoch besetzt und unter 5488 zu erreichen.

- Werden größere Mengen an Materialien (z.B. Pla-
nen, Sandsäcke, Pumpen usw.) benötigt, können
diese über uns aus dem Zentrallager des
Katastrophenhilfsdienstes des Landes OÖ angefor-
dert werden. Beispielsweise wurden beim Sturm
„Emma“ etliche Paletten Planen zur Feuerwehr
Braunau verlagert, von wo sie jederzeit auch für
Einsätze in Weng zur Verfügung gestanden sind.

Hoffen wir, dass unsere Gemeinde nicht so schnell
wieder von solch einem Ereignis heimgesucht wird,
seien wir jedoch auch aufs Schlimmste vorbereitet.

Neuwahlen

Am 15.02.2008 fand im Saal des Gasthauses
Lengauer die 115. Vollversammlung der FF Weng
statt. Nach Ablauf der 5jährigen Funktionsperiode
wurde das Kommando der FF Weng neu gewählt.
Aus Platzgründen können wir die einzelnen
Funktionsträger hier leider nicht genauer vorstellen,
allerdings möchten wir Ihnen in den nächsten Ausga-
ben der Gemeindezeitung die Gesichter hinter den
Funktionen näher bringen.

Das aktuelle Kommando möchte sich besonders bei
den ausgeschiedenen Funktionsträgern, insbesondere
Reischenböck Johann, Bichler Johann und Rögl En-
gelbert, für die geleistete Arbeit im Dienste des
Nächsten bedanken.

Maskenball

Unser feuriger Maskenball am Faschingssamstag,
den 02.02.2008 war wieder ein großer Erfolg.
Besonderen Dank an alle Gemeindebürger, die bei
der Sammlung zum Glückshafen Sach- oder Geld-
spenden geleistet haben.

Feuerlöscherüberprüfung

Falls jemand den Termin zur Feuerlöscherüber-
prüfung im Herbst 2007 nicht wahrnehmen konnte,
besteht, zum Unkostenbeitrag von 5 •, die Möglich-
keit dies nachzuholen. Zwecks Terminkoordination
werden Interessierte gebeten sich bei Kommandant
Gerner Fritz unter 0650/9006070 zu melden.

Achtung – Terminverschiebung

Aufgrund der Erstkommunion in unserer Gemeinde
wurden wir ersucht den Termin für unseren Früh-
schoppen zu verschieben.
Diesem Ersuchen konnten wir nachgehen, daher
ist der Termin für unseren Frühschoppen nun
Sonntag, der 25.05.2008

Wir bitten die Bevölkerung sich diesen Termin
vorzumerken.
Wir freuen sich bereits jetzt darauf, Sie wieder mit
kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen zu dürfen.
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L a n d j u g e n d  

Weng-Mining

Das Jahr 2008 ist ein ganz Besonderes für die Land-
jugend, denn wir feiern unser 40 jähriges
Gründungsjubiläum.

Zu diesem Anlass veranstalten wir in Mining ein 3-
tägiges Fest vom 30. Mai bis 1. Juni 08 und laden
alle Wengerinnen und Wenger recht herzlich dazu
ein.

Den Anfang machen wir am Freitag mit einem zünf-
tigen G‘stanzlsinga. Weiter geht’s am Samstag mit
dem Festakt und anschließender Unterhaltung durch
die Showband MAYA. Nach dem Festakt am Sonn-
tagvormittag findet im Bierzelt ein Frühschoppen mit
der Musikkapelle Mining statt.
Das Festzelt befindet sich beim Feuerwehrzeughaus,
darüber hinaus binden wir den Mininger Ortskern
für den offiziellen Rahmen mit ein.

40 Jahre de g‘hean gfeiert;
wos uns don nu bsundas gfreiat

wons ihr a seits mit dabei
drum ladn wir eich herzlich ein!

Der Festvorstand und die gesamte Landjugend freu-
en sich auf Euer Kommen!

32. Internationale FIT-Wandertage
Weng im Innkreis
26. und 27. April 2008

5-km-Kinderrätselwanderung unter dem Motto
„Spongebob Schwammkopf“ und GRATIS Minigolf
für Kinder an der Hauptlabestelle

10-km-Strecke
Halbmarathon
Heuer NEU: RADWANDERUNG – ca. 29 km

Start und Ziel: Gasthaus Lengauer-Hatheuer
An beiden Tagen Live-Musik, Auftritt der Dance-
Kids aus Simbach/Landau am Samstag
Gratis Lowa-Testschuhe und MBT-Schuhe
Ausstellung von SPORT Hangöbl aus Braunau, Fa.
Geh-Vital (Schuhhaus Seidl, Uttendorf), REISEBÜ-
RO SCHARINGER; Geretsberg, Info-Stand
Braunauer Rundschau

Am Samstag GRATISTOMBOLA mit tollen Haupt-
preisen (2-Tages-Reise für zwei Personen, NW-
Stöcke, Lowa-Schuhe, ABO Braunauer Rundschau,
etc.), LUFTBALLONSTART am Sonntag

 
W a n d e r v e r e i n  
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Aufstieg in greifbarer Nähe

Die Meisterschaft hat wieder begonnen, und es sieht
nicht schlecht für die Wenger Kicker aus.
Der SV Weng hält sich wacker in den oberen Tabel-
lenplätzen, ja sogar ein Aufstieg in die 1.Klasse ist
absolut möglich.
Diese Leistungen sind natürlich nicht ohne Fans zu
schaffen, deshalb hoffen unsere Jungs weiter auf tat-
kräftige Unterstützung.

     

Meisterschaftsauftakt-Girls
Die Meisterschaft der Mädchen findet heuer in
Turnierform statt.

             

Gruppe A
FC Munderfing
Union Burgkirchen

Union Aspach/Wildenau
SV Weng

USV Köstendorf
Union St.Peter

        

Spielort Datum
Burgkirchen 29. März 2008
Munderfing 19. April 2008
Wildenau 3. Mai 2008
Weng 31. Mai 2008
Köstendorf 14. Juni 2008
St.Peter (M eisterschaftsf inale) 28. Juni 2008

SPIELPLAN 

Clubheim
Da unser Clubheim zu einem immer wichtiger wer-
denden gesellschaftlichen Teil des SV Weng gewor-
den ist, wurden einige Neuerungen für ein schöneres
Beisammensein, in Zusammenarbeit mit der Zipfer
Brauerei, vorgenommen -
bei  der wir uns auf diesem Wege bedanken möch-
ten.

Dies ist nicht etwa ein Jägerstand oder eine VIP Tri-
büne, nein, diese Plattform dient einzig und allein
dem Filmen und anschließenden Analysieren der
Spiele.

 ... nach guten Torszenen

Auf der Jagd…
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M u s i k k a p e l l e  

Gleich zu Beginn möchten wir uns bei der Wenger
Bevölkerung für die großzügigen Spenden beim
„Neujahranblasen“ recht herzlich bedanken. Ohne
diese Unterstützung wären der Ankauf sowie die In-
standhaltung von Instrumenten und Trachten nicht
möglich. Danke!

Jungmusikerleistungsabzeichen

Es freut uns besonders, dass wieder einige unserer
Jungmusiker ein Leistungsabzeichen erfolgreich ab-
gelegt haben:

Johannes Pieringer und Herbert Friedl (beide Bari-
ton) das Leistungsabzeichen in Bronze
Hannes Raschhofer und Michael Hatheuer (beide
Trompete) das Leistungsabzeichen in Silber

Wir gratulieren auf diesem Wege noch mal recht
herzlich!

Frühjahrskonzert 2008:
Weiters möchten wir uns für den zahlreichen Besuch
beim heurigen Frühjahrskonzert recht herzlich be-
danken. Wir hoffen, es hat Ihnen gefallen, und Sie
besuchen uns im nächsten Jahr wieder.
An dieser Stelle möchten wir an die Familie
Hargassner unseren herzlichen Dank für die großzü-
gige Unterstützung aussprechen.

Vorankündigung:
Der Musikerfrühschoppen beim Wirt z´Harterding
findet heuer am Sonntag, 8-Juni statt. Wir würden
uns über ihren zahlreichen Besuch sehr freuen, und
hoffen dass es der Wettergott wieder gut mit uns
meint! Wir werden uns auch heuer wieder größte
Mühe geben, sie mit musikalischen und kulinari-
schen Schmankerl zu verwöhnen...

Unterhaltungswettbewerb in Burgkirchen
(neue Mehrzweckhalle)
am Samstag, 24. und Sonntag, 25-Mai.:

Wir stellen uns der Jury am Samstag, 24. Mai um
21.30 Uhr mit den 3 Stücken „Prager Gassen“,
„Deep Purple Medley“ und „Santana – A Portrait“.

Die Preisverleihung findet am Sonntag, 25.Mai um
17.00 Uhr statt.

Wir würden uns freuen, wenn uns einige Wen-
gerinnen und Wenger nach Burgkirchen begleiten
und „anfeuern“ würden!
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Tierkörper-Sammelstellen im Bezirk
Braunau
Einfache Entsorgung ohne Wartezeit
und Kosten

Um eine rasche und unkomplizierte Entsorgung von
Tierkörpern und tierischen Abfällen zu ermöglichen,
wurden in einigen Gemeinden gekühlte und geruchs-
dichte Sammelcontainer aufgestellt.

In die Container können in Säcken verpackte veren-
dete Tiere, tierische Abfälle, Fleischabfälle, verdor-
bene Lebensmittel (z.B. Gefriergut) eingebracht
werden!

Bestehende Standplätze:
- Aspach (bei ASZ 4 Sonnen)
-   Eggelsberg (bei ASZ Eggelsberg/Gundertshausen)
- Hochburg-Ach (bei Fäkalienübernahmestelle zwi-

schen Hochburg u. Ach)
- Kirchberg (bei Bauhof Kirchberg)
- Lengau (bei Bauhof Friedburg)
- Ostermiething (Gelände Energie AG/Stahlpark)
- Uttendorf (bei ASZ Uttendorf)

bis spätestens Ende April gehen folgende Stand-
plätze in Betrieb:
- Burgkirchen (bei Landwirt in Geretsdorf)
- Neukirchen (bei Bauhof Neukirchen)
- Altheim (bei Kompostierer Zauner)

Keiner der Sammelbehälter befindet sich innerhalb
eines eingezäunten Bereichs. Die tierischen Abfälle
können als rund-um-die-Uhr eingeworfen werden!

ACHTUNG!
Gewerbliche Betriebe (Schlachthöfe,
Direktvermarkter usw.) müssen ihre verendeten Tie-
re weiterhin vor Ort abholen lassen. Ebenso Tiere,
für die ein Entsorgungsnachweis gebraucht wird und
Tiere, bei denen Seuchengefahr besteht.
Telefon AVE Regau: 050/283 550

Alte Dübel sitzen oft sehr fest in der Wand. Mit ei-
nem Korkenzieher lassen sie sich ohne viel Kraft
herausdrehen.

Handcreme zieht besser ein, wirkt besser, wenn die
Hände vorher sehr warum (mit etwas grobem Salz)
gewaschen werden.

Schnell und einfach selbst gemacht:
Spaghetti Bolognese

               

Zutaten (4 Personen):
20 dag Karotten
25 Dag Sellerie
1 Zwiebel
2 EL Öl, Salz, Pfeffer, Majoran
30 dag Faschiertes
2 EL Tomatenmark
1 Dose geschälte Tomaten
Spaghetti

Zubereitung:
Karotten und Sellerie in kleine Würfel schneiden.
Zwiebel schälen und fein würfeln. Faschiertes anrö-
sten, Zwiebel, Karotten und Sellerie dazugeben,
kurz mitbraten. Mit Salz, Pfeffer, Majoran würzen.
Tomatenmark und geschälte Tomaten zufügen, Sau-
ce ca. 10 min. köcheln lassen.
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